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WIR MACHEN BODEN GUT 
Durch unsere breit aufgestellte Landwirtschaft ist es uns 

möglich, auf unseren Flächen Lebensmittel, Futtermittel und 
wertvolle Rohstoffe zu produzieren, tierischen und 

pflanzlichen Dünger wieder zu nutzen und in den Kreislauf 

der Natur einzubringen. Mit verschiedenen Maßnahmen 

beteiligen wir uns am Agrarumweltprogramm 2007 zur 

stoffeintragsminimierenden Bewirtschaftung und betreiben 

naturschutzgerechte Grünlandbewirtschaftung und Pflege. 
Unsere Genossenschaft ist außerdem Mitglied im „Verein 

konservierende Bodenbearbeitung/ Direktsaat in Sachsen“. 

Mit unserem Tochterunternehmen Erzgebirgische Flachs 

GmbH setzen wir uns für die komplexe Verwertung der 

vielseitig nutzbaren Leinpflanzen ein. 
 
Die bewirtschafteten Flächen gehören zu den Gemeinden 

Rechenberg-Bienenmühle und Neuhausen. Sie reichen vom Tal 

der Freiburger Mulde bei Clausnitz bis hin zu den Höhenlagen an 
der Talsperre Rauschenbach und setzen sich zusammen aus rund 

1.400 ha landwirtschaftlicher Nutzfläche, 67 ha Eigentumswald 

und 40 ha Erstaufforstungsfläche. Hier betreiben wir mit 

jahrzehntelanger Erfahrung und modernen Methoden eine 

umweltgerechte und nachhaltige Pflanzenproduktion.  
• Anbau von Getreide, Mais, Raps, Flachs, Öllein und Kleegras 

• Speisekartoffelanbau, Pflanzkartoffelvermehrung und Lagerung                         

durch die Tochtergesellschaft Kartoffellagerhaus Clausnitz 

OHG 

• Aufforstungen schwer zu bewirtschaftender Flächen 

•   Extensive Nutzung des Grünlandes durch Beweidung mit 

Mutterkühen durch unser Tochterunternehmen Clausnitzer Zucht und 

Mast GmbH 

 

 

 

ERFAHREN SIE MEHR ÜBER UNSERE  
PFLANZENPRODUKTION! 
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MODERNE MILCHVIEHHALTUNG - 
DAMIT ALLES GUT LÄUFT 
 
Die Milchproduktion steht im Mittelpunkt unserer 
Landwirtschaft und so haben wir 2007 mit einem 
Neubau am Standort Geleitstraße in Clausnitz und zwei 
modernisierten älteren Gebäuden die Milchproduktion 
und die Reproduktion an einem Standort konzentriert. 
Mit innovativer Melktechnik und modernen Stallanlagen 
sind wir zukunftsfähig aufgestellt und haben für Mensch 
und Tier hervorragende Rahmenbedingungen ge-
schaffen. Die Kühe fühlen sich sehr wohl und können 
entsprechende Leistungen liefern, Melker und Tierwirte 
profitieren von einer verbesserten Arbeitsumgebung, 
das Herdenmanagement ist optimal. Grundsätzlich 
kommt die Nachzucht zu 100 % aus unserem eigenen 
Betrieb. Die tragenden Färsen sind an einem weiteren  
Standort untergebracht.  

 
Wir sind Mitglied der Erzeugergemeinschaft 
Erzgebirgsmilch w.V. und im sächsischen 
Rinderzuchtverband. 

 

 
MUTTERKUHHALTUNG:  
ALLES IM GRÜNEN BEREICH 
 
Die umfangreichen Grünlandflächen der 
Genossenschaft werden von unserer 
Tochtergesellschaft Clausnitzer Zucht und Mast GmbH 
zur Beweidung durch Mutterkühe und zur Winter-
futtergewinnung genutzt. Die Mutterkühe der Rasse 
Fleischfleckvieh und deren Nachwuchs weiden 
naturschutzgerecht. Die Nachzucht der Mutterkühe 
erfolgt ausschließlich aus der eigenen Reproduktion. 
Alle männlichen Kälber und die nicht für die eigene 
Nachzucht benötigten weiblichen Kälber werden zur 
Weitermast verkauft.  
 
Die Clausnitzer Zucht und Mast GmbH beteiligt sich am 
Agrarumweltprogramm 2007 mit den Maßnahmen:  
• extensive Grünlandwirtschaft  
• naturschutzgerechte Wiesennutzung  
• naturschutzgerechte Beweidung 
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RAPSÖL 

Unsere geerntete Rapssaat wird in unserer eigenen 

Pressanlage verpresst. Das auf diese Weise 

entstehende Planzenöl (ca. 250.000 l p.a.) dient als 
Kraftstoff für unsere Traktoren sowie als Stützfeuerung 

für ein BHKW der Biogasanlage. Der verbleibende 

Rapskuchen ist ein hochwertiges Futtermittel und wird 

in der Milchproduktion eingesetzt.   

HOLZWIRTSCHAFT 

Zusätzlich zu unserem Waldbestand haben wir schwer 

zu bewirtschaftende Flächen erstaufgeforstet. Die 

Forstarbeit kann in landwirtschaftlich arbeitsarmen 
Zeiten erfolgen. Der Großteil der Holzernte wird 

vermarktet, zudem stellen wir Hackschnitzel her, die als 

Heizstoff in unserer Werkstatt sowie in weiteren 

betriebseigenen Wohnhäusern eingesetzt werden. 

 
Die großen Dachflächen unserer Stallungen und Hallen nutzen  
wir seit 2008 zunehmend für Photovoltaik-Anlagen. Derzeit sind  
ca. 750 kWp zur Einspeisung ins Netz installiert. Weitere Anla-  
gen, insbesondere zur Eigenstromversorgung, sind vorgesehen.  

 
Die bei der Biogasverstromung anfallende Abwärme wird viel-  
seitig genutzt: 

   Warmwasserbereitung 
   älbermilcherwärmung 
 Trocknung der Getreide- und Rapsernte 
   Nutzung für die betriebseigene Wäscherei  
 Anschluss an die Heizungen von zwei betriebseigenen Wohn-  
häusern sowie einer Betriebswohnung    



 
 

 
  

 
 

 

 

 

 
 

 
 
 
 

 

 

 

Im Besitz unserer Genossenschaft befinden sich 6 Mehrfamili-  
enhäuser und eine Betriebswohnung. Sämtliche betriebseigene  
Wohnungen sind inzwischen energetisch auf der Höhe der  
Zeit, die Wärmeversorgung erfolgt mit regenerativen Energien.  
Wir haben bewusst in Objekte vor Ort investiert und damit zur  
Erhaltung und Aufwertung des Wohnungsbestands in der Re  
gion beigetragen. 
Unser Mietwohnungsbestand: 

   Clausnitz, Dorfstraße 10 
   Clausnitz, Dorfstraße 26 
   Clausnitz, Dorfstraße 91 
   Cämmerswalde, Hauptstraße 6 
   Cämmerswalde, Hauptstraße 29 
   Cämmerswalde, Hauptstraße 48 

    Betriebswohnung    
(am Standort der Rinderanlage in Clausnitz) 

 
 

     



 
 

 
  

 

 
 

  
 

   

 

 

Das ehemalige Schulgebäude von Neuwernsdorf hat die Agrar-  
genossenschaft Anfang der 1990er-Jahre erstanden und zu  
einem kleinen Ferienparadies umgebaut. Unser Ferienhaus  
„Alte Schule“ ist idyllisch an der Talsperre Rauschenbach gele-  
gen und verfügt über 5 Ferienwohnungen für 2 bis 5 Personen.  
Wer Erholung abseits von Lärm und Hektik des Alltags sucht, ist  
hier genau richtig  

Den Feriengästen steht neben den Ferienwohnungen ein ge  
meinsamer Aufenthaltsraum zur Verfügung. Im Außenbereich  
gibt es eine Liegewiese und einen Pavillon mit Grillmöglich  
keit. Die Kinder können draußen nach Herzenslust herumtollen  
und im Sandkasten spielen, auf den Kletterturm steigen, rut- 
schen, schaukeln oder Tischtennis spielen. 

Der Aufenthaltsraum mit Platz für ca. 25 Personen kann auch  
separat für Gruppen und Familienfeiern genutzt werden. 
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AUS DER REGION FÜR DIE REGION: 
UNSER HOFLADEN 

 
Im Hofladen unserer Agrargenossenschaft vermarkten wir Pro-
dukte aus eigener Herstellung sowie weitere ausgewählte 
Spezialitäten aus der Region. Unsere Kunden schätzen die 
Frische und Qualität der angebotenen Waren ebenso wie 
die Gewissheit, die Herkunft der Produkte zu kennen. Ein 
Einkauf bei uns sichert Arbeitsplätze in der Region, 
unterstützt die Landwirtschaft vor Ort und schont durch 
kurze Wege zudem die Umwelt. Jedes Jahr gibt es beim 
Hofladen außerdem einen Frühlings- und Herbstmarkt mit 
vielen regionalen Produkten und buntem 
Rahmenprogramm.  
 
DIREKTVERMARKTUNG  
• Speisekartoffeln und Pflanzgut  
• Rapsspeiseöl und Leinöl aus eigener Herstellung  
• Schnitt- und Weichkäse aus unserer eigenen Milch, herge-  
   stellt durch die fahrbare Käserei Joachim Uhl  
• Fleisch- und Wurstwaren, geschlachtet, aufbereitet oder   
   traditionell verarbeitet durch die Fleischerei Köhler aus   
   Rindern unserer Aufzucht  

 

 
 

 
WEITERE PRODUKTE AUS DER REGION  
• Äpfel und Säfte vom Hofgut Pesterwitz, Heide-Säfte aus  
   Siebenlehn  
• Sanddornspezialitäten und Obstweine aus Werder  
• Original-Aronia-Spezialitäten aus Dresden  
• Mühlenprodukte aus Miltitz  
• frische Eier und Eierlikör der Eppendorfer Landei GmbH  
• Wurstkonserven der Schweineproduktion Burkersdorf und der   
   Neuwürschnitzer Fleisch- und Wurstwaren AG  
• Spezialitäten aus der Schnapsbrennerei Ernst F. Ullmann,  
   Lauterbach  
• Gewürze aus Waldheim und Leubsdorf  
• Leinöl aus der Dörnthaler Ölmühle sowie aus der Ölmühle 
   Willy  Weise, Bobritzsch  
• Honig vom Harnisch-Hof Hartha sowie einem Meißner Imker  
• verschiedene Sorten Eis vom Eiscafe „Flora“, Mulda 

 
  

 
      
    

 
 



 
 

 
   

   

 

 

 

 
 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Clausnitz 

AGRARGENOSSENSCHAFT „BERGLAND“ CLAUSNITZ E. G.  
HAUPTSTRASSE 13 

OT CLAUSNITZ 

09623 RECHENBERG-BIENENMÜHLE 

TELEFON: 037327 83930  

TELEFAX:  037327 83939 

INFO@AGAR-BERGLAND-CLAUSNITZ.DE 

WWW.AGRAR-BERGLAND-CLAUSNITZ.DE 


